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Editorial 
Von Martin Richiger 

 

 

 
Liebe Obergösgerinnen 
Liebe Obergösger 

Das Jahresende steht bereits wieder vor der Tür. Also für 

viele von uns die Zeit, das vergangene Jahr vor dem geis-
tigen Auge Revue passieren zu lassen: Habe ich meine 
guten Vorsätze, welche ich mir zu Jahresbeginn genom-

men habe, in die Tat umsetzen können oder haben sie sich schon nach wenigen 
Tagen wieder in Luft aufgelöst?  Was habe ich mir eigentlich alles vorgenommen? 
Etwas für die Gesundheit tun? Mit dem Rauchen aufzuhören, überflüssige Pfunde 
abzubauen, mehr Sport zu treiben? Oder waren die Vorsätze wohl eher darauf 
ausgerichtet, sich beruflich weiter zu entwickeln, vielleicht ein, zwei Fremdspra-
chen dazu zu lernen, denn auch dies kann beim Aufstieg auf der Karriereleiter 
weiterhelfen.  

Sie sehen, man könnte die Liste mit guten Vorsätzen noch viel weiter führen. Oft 
übernehmen wir uns mit unseren Wünschen und Zielen zum Jahresbeginn und 
verlieren diese dann rasch wieder aus den Augen. 

Denken Sie doch zum Jahreswechsel daran, dass es auch einfacher geht. Nehmen 

Sie sich doch vor, Zeit zu haben. Zeit ist ein kostbares Gut, welches Sie nirgend-
wo kaufen können, womit Sie aber sich selber und vielen Mitmenschen etwas 
Gutes in unserer hektischen, schnelllebigen Gesellschaft geben. Mehr Zeit für die 
Familie, für Freunde, Bekannte, Nachbarn, ja auch für das Gemeinwohl, sie alle 
werden es Ihnen danken.  

Also denken Sie beim Jahreswechsel daran, denn mit geringem Aufwand und erst 
noch kostenlos, kann dieser gute Vorsatz stets in die Tat umgesetzt werden. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen besinnliche Festtage und einen ruhigen Start 
ins neue Jahr. 

Martin Richiger 

 
Titelbild: bestehende Kanalbrücke 
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Aus dem Gemeinderat 
Von Martin Richiger, SP-Gemeinderat

 
Bildung 

Die Unterzeichnung der Vereinbarung für die Durchführung einer externen Schu-
levaluation mit der Schule Obergösgen, welche vom 23. bis 25. Januar 2012 

durchgeführt wird, hat stattgefunden. Aus 15 möglichen Schwerpunkten des 
Bewertungsrasters zur Schulführung konnten 4 Elemente durch die Schulleitung 
in Zusammenarbeit mit der Aufsichtsbehörde definiert werden. Folgende Schwer-
punkte wurden ausgewählt. 

- Aufteilung der Rollen und Zuständigkeiten innerhalb der Schulführung 

- Leitung und Moderation von Sitzungen und Konferenzen 

- Information und Kommunikation nach innen 

- Information und Kommunikation nach aussen / externe Zusammenarbeit 

Der Gemeinderat wünscht allen Beteiligten eine erfolgreiche Durchführung der 
Schulevaluation. 

Bauwesen 

Hochwasserschutzmassnahmen Teil GEP Schachen Süd 
(generelle Entwässerungsplanung) 

Nachdem alle vier Einsprachen zum „Teil-GEP Schachen Süd“ zurückgezogen 
wurden, hat der Gemeinderat das Geschäft einstimmig verabschiedet und es zur 
Genehmigung an den Kanton weitergeleitet. Inzwischen hat der Kanton die Koor-
dination für die vorgezogenen Hochwasserschutzmassnahmen übernommen. Der 
Regierungsratsbeschluss für die Subventionen der Kanalisationsarbeiten im Zu-
sammenhang mit den vorgezogenen Hochwasserschutzmassnahmen erfolgte 
Ende November.  

Soziale Wohlfahrt 

Delegiertenversammlung Familien-, Mütter und Väterberatung Olten-
Gösgen 
An der kürzlich stattgefundenen Delegiertenversammlung haben die Delegierten 
die Verwaltungsrechnung 2010, bzw. die Liquidationsrechnung und die Bilanz per 
9. August 2011 genehmigt. Nun erfolgt eine Auszahlung an die Zweckverbands-
gemeinden von Fr. 9.30 pro Einwohner gemäss Stand Einwohnerzahl per 
31. Dezember 2009. Von den insgesamt Fr. 158‘397.60 wird an Obergösgen 
Fr. 19‘410.– ausbezahlt. 
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Des Weiteren haben die Delegierten beschlossen, den verbleibenden Betrag von 
Fr. 2579.42 dem Spendenfonds der Familienberatung Stiftung Arkadis zu über-
weisen. 

Budget 2012 

Der Gemeinderat hat sich intensiv mit dem Budget 2012 auseinandergesetzt. Der 
Voranschlag 2012 schliesst mit einem Defizit von Fr. 376‘000.–. Dieses basiert 
grösstenteils auf nicht beeinflussbaren Kosten, unter anderem die Pflegefinanzie-
rung und die gesetzliche Sozialhilfe. Diese beiden Bereiche allein ergeben Mehr-
kosten von rund Fr. 420‘000.–, was 10 Steuerprozenten entspricht. Mit diesen 
Vorgaben ist ein ausgeglichenes Budget nicht möglich. Die Nettoinvestitionen 
betragen Fr. 2‘600‘000.–. 

Der Gemeinderat hat beschlossen, den Steuersatz für die natürlichen Personen 
auf dem bisherigen Stand von 122 % der einfachen Staatssteuer und den Steuer-
satz der juristischen Personen auf 130 % zu belassen. 

Investitionsrechnung 

- Für die Sanierungsarbeiten am Überlaufkanal beim Pumpwerk ist ein Kredit 
von Fr. 70‘000.– vorgesehen. Der Überlaufkanal wird mit einer neuen Folie 
abgedichtet. 

- Der Beitrag an den Kanton für die laufende Sanierung Aarauerstrasse beträgt 
für 2012 Fr. 400‘000.–. 

- Der Beitrag an den Kanton für den Neubau Kanalbrücke beträgt für 2012 
Fr. 300‘000.– und für 2013 Fr. 200‘000.–. 

- Für den Neubau Feuerwehrmagazin wurde ein Bruttokredit von 
Fr. 1‘050‘000.– ins Budget genommen 

- Der Gesamtkredit für die Kanalisation Hochwasserschutz beträgt 2.3 Mio. 
Franken. Davon fallen für 2012 Fr. 400‘000.– an. 

- Für die Sanierung Kanalisation Akazienweg ist ein Kredit von Fr. 140‘000.– 
vorgesehen. 

Der Voranschlag 2012, inklusive der Investitionsrechnung, wurde vom Rat ein-
stimmig zuhanden der Budgetgemeindeversammlung vom 12. Dezember 2011 
verabschiedet.  
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Obergösger Neujahrsapéro 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten Gemeindekanzlei 
Die Schalter der Gemeindeverwaltung bleiben während der Festtage vom  

Samstag, 24. Dezember 2011 
bis und mit 

Montag, 2. Januar 2012 
geschlossen. 

 
Meldung Todesfälle 
Das Zivilstandsamt des Kreises Olten-Gösgen, Hauptgasse 25, in Olten ist über 
die Festtage wie folgt telefonisch erreichbar: 

Öffnungszeiten: 
Dienstag, 27. Dezember 2011, 
Freitag, 30. Dezember 2011, jeweils von 08.00 Uhr – 10.00 Uhr  062 311 87 81 

Bei Todesfällen geben auch die Bestattungsinstitute Auskunft: 

Gerber AG, Olten  062 213 99 44 
Bestattungsdienst Drei Tannen, Olten  062 296 83 83 
Bestattungen Gianni Nisio, Olten   062 216 01 01 
 

 

Liebe Obergösgerinnen und Obergösger 

Gemeinsam stossen wir auf das neue Jahr an. 

Am 1. Januar 2012 um 12.00 Uhr 

treffen sich Einwohnerinnen und Einwohner in 
der Mehrzweckhalle.  

Der Gemeinderat freut sich, auf eine zahlreiche 

Teilnahme. 
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Schneeräumung 2011/2012 
Werk- und Umweltschutzkommission 

Der Winter ist da... 

Im Namen unserer Schneeräumungsequipen bitten wir Sie, folgende Punkte zu 
beachten: 

Fahrzeuge, welche auf öffentlichen Strassen parkiert sind, behindern die Schnee-
räumungsarbeiten. Zudem besteht die Gefahr, dass sie durch Schneepflüge oder 
andere Winterdienstgeräte beschädigt werden. 

Um einen reibungslosen Ablauf der Reinigungsarbeiten zu ermöglichen, sind alle 
Fahrzeuge von Gehwegen sowie öffentlichen Strassen und Plätzen bei angekün-

digten Schneefällen zu entfernen. Jegliche Haftungsansprüche für Schäden, die 
beim Schneepflügen oder Salzstreuen an nicht ordnungsgemäss parkierten Fahr-
zeugen entstehen, werden abgelehnt. 

Die Schneeräumung in privaten Haus- und Garagenzufahrten ist Sache der 
Grundeigentümer oder deren beauftragten Mieter. Ebenfalls sind Gewerbebetrei-
bende angehalten, den Übergang von privaten auf öffentliche Grundstücke (Trot-
toire oder Strassenzugang) von evtl. Schneemaden zu befreien. Es ist nicht ge-
stattet, den vom Privatgrundstück weggeräumten Schnee auf öffentlichem Grund 
zu deponieren. Ohne Bewilligung dürfen Schnee und Eis nicht in Strassenschäch-
te, Kanäle oder öffentliche Gewässer entsorgt werden. 

Alle Benutzer der Verkehrswege können nicht selbstverständlich davon ausgehen, 
dass Gemeindestrassen, Trottoirs und Wege stets frei von Schnee oder Eisglätte 
sind. Wir ersuchen Sie deshalb das Verhalten, die Ausrüstung und die Fahrweise 

den vorherrschenden winterlichen Verhältnissen anzupassen. 

Für Ihre vorausschauende Mithilfe bedanken wir uns recht herzlich. 

 

  

10. Jan. Stamm im Café Egge, 20.00 Uhr 

 02. Feb. Parteitag 

 06. März Stamm im Café Egge, 20.00 Uhr 

 11. März Eidg. Abstimmung 

 20. März Generalversammlung 
  Sektion Obergösgen 
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Agenda 
Januar 
01. Neujahrsapéro in der MZH 
03. Jass- Spielnachmittag 60+ 
06. Lottomatch Schützen 
07. Weihnachtsbäume Sammlung 
07. Lottomatch Schützen 
08. Lottomatch Schützen 
10. SP Stamm im Café Egge 20.00 h 
13. GV – Naturfreunde 
15. Chile-Kafi im Haus d. Begegnung 
17. Jass- Spielnachmittag 60+ 
18. GV – Samariterverein 
20. GV – Musikgesellschaft 
21. GV – Velo-Moto-Club 
22. Ökum. Gottesdienst 
24. Senioren Spielnachmittag 
25. GV – Kath. Frauengemeinschaft 
27. Turnshow STV 
28. Turnshow STV 
31. Zmorge-Hock, KGH 
 
Februar 
07. Jass- Spielnachmittag 60+ 
08. GV – Männerturnverein 
10. GV – Sportschützen 
13. Mutter-Kind-Treffen 
16. Chesslete / Kinderumzug 
17. Maskenball 
19. Jahresversammlung ev.-ref. 

Kirchgemeinde 

21. Jass- Spielnachmittag 60+ 
23. GV – Laufgruppe 
25. Spaghettiabend der Konfirmanden 
28. Zmorge-Hock, KGH 
 
März 
02. GV – Landfrauenverein 
04. Risottoessen „Brot für alle“ 

06. SP Stamm im Café Egge 20.00 h 
06. Jass- Spielnachmittag 60+ 
09. GV – STV 
10. GV – Schützengesellschaft 
10. Kleinkindergottesdienst 
11. Eidg. Abstimmung 
12. Mutter-Kind-Treffen 

18. Suppentag Röm.-kath. Kirchge-
meinde 

20. GV – SP Sektion Obergösgen 
20. Jass- Spielnachmittag 60+ 
22. Seniorennachmittag KGH 
22. Beginn Nothilfekurs 
23. Nothilfekurs 
24. Nothilfekurs 
25. Beginn Sommerzeit +1 Std. 
27. Zmorge-Hock, KGH 
 
 

Umweltschutz 

Januar 
09. Grüngutabfuhr 
14. Werkhof / 09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
24. Papiersammlung 

Februar 
11. Werkhof / 09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
13. Grüngutabfuhr 

März 
05. Grüngutabfuhr 
10. Werkhof / 09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
15. Häckseln 
24. Papiersammlung 
26. Grüngutabfuhr 

Anmeldungen für Häcksleraktionen: 
An die Gemeindekanzlei schriftlich,  
telefonisch 062 285 51 51 oder mit  
E-Mail: gemeinde@obergoesgen.ch 
 



GÖSGER BLITZ  9 

 

Musik in der Kirche 
Von Sabine Eleganti 

Ein kleines, aber feines Konzert fand Ende November in der katholischen Kirche 
statt. Erstmalig musizierten Schülerinnen und Schüler der Musikschule und die 
Musikgesellschaft Obergösgen an einem gemeinsamen Anlass. Der Anfang einer 
hoffentlich länger dauernden Zusammenarbeit. 
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Erzählnacht in der Primarschule 
Von Sabine Eleganti 

Am Abend des 10. Novembers fanden sich unzählige Schülerinnen und Schüler in 
verschiedenen Zimmern der beiden Schulhäuser ein, um den Geschichten zu 
lauschen. Der höhlenartig gestaltete Raum für die Erstklässler vermittelte die 
nötige Atmosphäre, um die Kinder auf die Geschichte von Mats einzustimmen. 

Mats findet auf dem Felsenberg einen Wunderstein. Der leuchtende Stein strahlt 
nicht nur Licht, sondern auch behagliche Wärme aus. Ob dieser Fund das Leben 
der Feldmäuse zum Guten oder zum Schlechten wendet…? Die Geschichte veran-
schaulicht, dass jeder Einzelne mit seinem Verhalten zur Umwelt die Zukunft 
unseres Planeten beeinflussen kann. 
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 Bücherstube 
 An folgenden Samstagen ist die Bücherstube von 

 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet: 

 28. Januar 2012 

 25. Februar 2012 

 31. März 2012 

Einsami Wiehnecht 
********** 

 

Es Cherzeliechtli einsam funklet 
zmitts im Dorf, i me ne alte Hus; 
scho am Föifi hets`s hüt dunklet; 

der Biiswind zieht durs Tal zderus. 
 

Do louft es chlises Schärli Chinder, 
si chlopfe schüüch am alte Hüsli a; 

vo dinne tönts: „Jo, was? Wär sind er? 
I chouffe nüt, mues wäger nüt ha!“ 

 
De öffnet sich d Türe, nor es Chläckli; 
ond misstrouisch äugt die alti Frou. 

Denn gseht si dosse Chind mit Päckli: 
„Die seige für me? Jetz nei aberou!“ 

 
D Chind tüend ere no es Liedli singe; 

es Tränli louft ere öbers runzlige Gsicht. 
Der Dichter möcht ou es Päckli bringe. 

Was drinne seig? Nor das Gedicht! 
 

********** 

Georg Segessenmann 
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Herzlichen Dank! 
Anlässlich der Nationalratswahlen vom 23. Oktober 
2011 konnte ich total 8‘633 Stimmen erzielen. Das war 
für mich sehr befriedigend, konnte ich doch hinter der 
wiedergewählten Bea Heim den 1. Ersatzplatz errei-
chen. Dass trotz dem Gewinn eines 2. Nationalrats-
mandates durch die SP mit klar zweitbestem Resultat 
dieser Sitz zuerst an die Liste der SP West ging, war 
leider etwas "Künstlerpech". 

Auf jeden Fall haben mich die 445 Stimmen in Obergösgen riesig gefreut. Ich 
möchte mich an dieser Stelle herzlich für dieses sehr schöne Resultat bedanken. 

Ich wünsche zudem allen Obergösger und Obergösgerinnen en guete Rutsch is 
Johr 2012 

Urs Huber 
 

Kleintanklöschfahrzeug der Feuerwehr Obergösgen 

Von David Meier 

Am 28. November 2011 durfte sich eine siebenköpfige Delegation der Feuerwehr Obergös-
gen beim Hersteller, der Feumotech in Recherswil, einen Tag lang in der Anwendung des 
Kleintanklöschfahrzeugs schulen lassen. Endlich kam der Moment, worauf wir schon ge-
spannt gewartet haben; das neue KTLF einsetzen zu können. 

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung vom 12. Dezember 2011, wurde das KTLF 
offiziell eingeweiht und Herr Pfarrer Schoger vollzog die Segnung des Fahrzeugs. Dazu 
offerierte die Einwohnergemeinde ein feines Apéro mit warmem Glühwein. 

Neu wird auf dem Fahrzeug Netzmittel mitgeführt, das dem Löschwasser beigemischt 
werden kann. Das bricht die Oberflächenspannung vom Wasser und vervielfältigt somit die 
Löschwirkung des Wassers da es besser in das 
Brandgut eindringen kann. Zusätzlich ist das KTLF 
mit einem Lichtmast ausgerüstet, sodass wir schnell 
und effizient den umliegenden Arbeitsplatz ausleuch-
ten können. Als spezielles Highlight gilt die einfache 
Bedienung der Pumpe, womit ein schneller Einsatz 
gewährleistet wird. 

Die Feuerwehr Obergösgen freut sich, mit dem neu-
en Kleintanklöschfahrzeug die nächsten 25 Jahre 
arbeiten zu können. 
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Herbstwanderung der Naturfreunde 
Von Ruedi Steiner 

Kürzlich traf sich eine 
erfreuliche Gruppe (ein 
Dutzend) der Naturfreun-
de Obergösgen zur 
Herbstwanderung. Ge-
plant war eine Wanderung 
zur Anenhütte im 
Lötschental. Da das Un-
wetter in den Alpen gros-
se Schäden hinterliess 
und die Reise ins 
Lötschental nicht möglich 
war, musste eine Ersatzwanderung gefunden werden. Der Wanderleiter 
entschied sich für die Grenchenberge. Mit dem Zug fuhr die Wanderschar 
von Olten nach Bettlach. Das Wetter war wie so oft im Herbst neblig. Nach 
einer kurzen Begrüssung verliessen wir den Ort in nördlicher Richtung. 
Stetig leicht ansteigend, manchmal auch etwas steiler, erreichten wir das 
Bergrestaurant Bettlachberg. Dort konnten wir uns bei Kaffee oder Tee 
aufwärmen. Dann setzten wir unsere Tour fort. Nun wurde der Weg noch 
etwas steiler. Als Dank für die Strapazen waren wir bald über der Nebel-
grenze und die Sonne schien vom wolkenlosen Himmel. Oben auf der 
Wandfluh angelangt, konnten wir das wunderschöne Alpenpanorama be-
wundern. Überaus viele Leute waren unterwegs, kein Wunder bei solch 
schönem Wetter. Nachdem sich alle vom Aufstieg erholt hatten, folgten 
wir dem Wanderweg zum Restaurant Unterer Grenchenberg. Dort war 
Mittagspause. Einige mit Pic-Nic-Verpflegung und die andern genossen 
das Essen im Restaurant, bzw.  auf der Terrasse. Allzu schnell verging die 
Zeit. Der Wanderleiter forderte zum Weitermarsch auf. Da sich der Nebel 
im Tal immer noch nicht aufgelöst hatte, hatten wir keine andere Wahl als 
wieder vom herrlich warmen Sonnenschein Abschied zu nehmen und ins 
Grau des Nebels einzutauchen. Zügig erreichten wir die Stadt und kurz 
vor dem Bahnhof reichte die Zeit noch zu einem Abschluss-Kaffee. Dann 
hiess es, den Zug zu besteigen, um nach Olten zurückzufahren. Die 
Gruppe dankte dem Leiter für die schöne Wanderung und man hofft, die 
Anenhütte in einem anderen Jahr doch noch besuchen zu können. 
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Vor 50 Jahren aus dem Gemeinderat 
 
 

14. August 1961 

Gesuch 

Der Turnverein Obergösgen bringt am 10. September den Kant. Nat. Turntag zur 
Durchführung. Ein Ratsmitglied bezweifelt, ob sich die jungen Turner der Trag-

weite bewusst gewesen wären, als sie den Beschluss fassten, diesen grossen 
Anlass zu organisieren. Es sei aber auch für die Gemeinde nun eine Prestigefrage, 
es sei daher dem Gesuch für eine Bar- oder Naturalgabe an den Gabentempel zu 
entsprechen. Ferner wird beschlossen, die Schulhausgänge als Garderobe, und 
den Duschraum zur Verfügung zu stellen. 

11. September 1961 

Protokoll 

Wie vom Obstbauverein mitgeteilt wurde, hat die Zählung ergeben, dass in unse-
rer Gemeinde ca. 4‘000 Obstbäume stehen. 

25. September 1961 

Abänderung Ladenschlussordnung 

Es wurde ein Gesuch eingereicht, die Ladenschluss-Verordnung möchte dahin 
abgeändert werden, dass die Geschäfte an Samstagen sowie am 24. und 31. 
Dezember um 17.00 Uhr geschlossen werden müssen. Wie bisher sollen während 
der zusätzlichen Öffnungszeiten die Milchgeschäfte nur Milch und Milchprodukte 
verkaufen. Dem Begehren wird entsprochen; es wird abgeklärt, ob die Änderung 
durch die Gemeindeversammlung beschlossen werden muss. 

Verschiedenes 

Dem Automatenvertrieb Sogemat S.A., Lausanne, wird die Bewilligung nicht er-
teilt, bei der Bäckerei Pfister einen Automaten zu installieren. 

13. November 1961 

Baukommission / Gemeindewegmacher 

Die Baukommission stellt das schriftliche Begehren, den Stundenlohn des Ge-
meindewegmachers sollte auf Fr. 3.00 erhöht werden; prinzipiell ist der Rat auch 
für eine Aufbesserung, doch habe eine Veränderung auf Grund des Gemeindere-
gulativs zu erfolgen und dabei müsse man auch die Ansätze der Gemeindewerks-
arbeiter einbeziehen. Ein Ratsmitglied erachtet das Vorgehen der Baukommission 
als nicht ganz richtig. – Deshalb wird man mit der Baukommission Rücksprache 
halten.
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Redaktionsschluss nächste BLITZ Ausgabe:     Montag, 12. März 2012 

Liebe Obergösgerinnen, liebe Obergösger 
 
Dieser Ausgabe legen wir einen Einzahlungsschein bei, da unser BLITZ-Konto 
ausgeschöpft ist. Wir verwenden Ihren freiwilligen Beitrag ausschliesslich zur 
Finanzierung der Druckkosten für den Gösger BLITZ. 
Die Arbeiten rund um das beliebte Dorfblatt werden unentgeltlich von Freiwilligen 
und dem BLITZ-Team geleistet. 

Herzlichen Dank 
Ihr BLITZ-Team 
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Das BLITZ-Sudoku 

Auflösung in der nächsten Ausgabe 
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Wir gratulieren herzlich 
zum 94. Geburtstag 
29. Januar Bertha Joder, Brüggli, Dulliken 

zum 93. Geburtstag 
27. März Flora Senn-Rohr, Hardmattstrasse 6 

zum 92. Geburtstag 
04. März Rosa Langenegger, Hofackerweg 8 

zum 85. Geburtstag 
20. März Johann Meier, Unterdorfstrasse 8 

zum 80. Geburtstag 
29. März Olga Kamber, Sandackerweg 2 

zum 75. Geburtstag 
17. Januar Edith Segessenmann, Chaletweg 9 
27. Februar Emil Hold, Widackerring 7 

zum 65. Geburtstag 
01. Januar Margaritha Güntert, Dullikerstrasse 12 
14. Januar Beat Menzi, Seidenhofweg 3 

17. Januar Zivorad Stanisic, Ahornweg 5 
20. Januar Gertrud Tschan, Weiermattstrasse 21 
26. Januar Werner Friedli, Weiermattstrasse 14 
19. Februar Vincenzo Spadea, Schachenstrasse 30 
07. März Dora Sommerhalder, Weiermattstrasse 9 

zum 18. Geburtstag 
06. Januar Alessandra Arlati, Weiermattstrasse9 
18. Januar Michaela Binder, Bollenfeld 11 
20. Januar Christin Schwägli, Hardmattstrasse 8 
07. Februar Yvonne Ruf, Jurastrasse 4 
21. Februar Giosué Castronuovo, Vorstattstrasse 33 
26. Februar Michele Ceravolo, Dullikerstrasse 14 
26. Februar Sandra Lustenberger, Untere Hardmatten 11 
11. März Ramon Niederer, Bollenfeld 4 
12. März Darlene Schluep, Schachenstrasse 10 
20. März Büsra Nur Özdemir, Unterdorfstrasse 1 


